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BILANZVOLUMEN

Die Raiffeisenbank Riedenburg-Lobsing eG ist auch 2018 weiter ge-
wachsen. Die Bilanzsumme hat sich um 17 Mio. EUR auf 493,2 Mio. 
EUR erhöht. Das entspricht einem Zuwachs von 3,5 %.

KUNDENEINLAGEN

Die bilanziellen Kundeneinlagen haben sich im Jahr 2018 um 25 Mio. 
EUR auf eine Gesamtsumme von 357,7 Mio. EUR erhöht. Hier betrug 
der Zuwachs somit 7,9 %.

KREDITAUSLEIHUNGEN

Das niedrige Zinsniveau hielt die Nachfrage nach Krediten weiterhin 
hoch, so dass die Kreditausleihungen an Kunden zum 31.12.18 mit 
305,1 Mio. EUR um 4,3 % anstiegen.

MITGLIEDER

Wir konnten unsere Mitgliederzahl stabil halten, so dass wir uns nun 
über insgesamt 6.180 Mitglieder freuen können. Jedes Mitglied kann 
bis zu 500 Euro in eine Mitgliedschaft anlegen. Unsere Kunden erhal-
ten hierauf eine weit überdurchschnittliche Dividende.

ERGEBNIS DER NORMALEN GESCHÄFTSTÄTIGKEIT

Das Betriebsergebnis konnte trotz der weiterhin schwierigen Vor-
aussetzungen stabil gehalten werden, so dass wir uns Dank eines 
stetigen Kosten- und Effizienzprogramms über ein Betriebsergebnis 
von 1,10 % sehr freuen. Das durchschnittliche Betriebsergebnis aller 
bayerischen Volks- und Raiffeisenbanken liegt bei 0,89 %.



NÄHE BEDEUTET FÜR UNS
» ZUVERLÄSSIGKEIT «

Bei dieser Kurzfassung handelt es sich nicht um den vollständigen 
Jahresabschluss. Jahresabschluss und Lagebericht wurden vom Ge-
nossenschaftsverband Bayern e.V., München, geprüft und mit dem 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen. Die Unterlagen 
zur Offenlegung wurden beim elektronischen Bundesanzeiger ein-
gereicht.

Der Aufsichtsrat hat die ihm nach Gesetz und Satzung obliegenden Aufgaben wahrgenommen und die Geschäfts-
führung der Bank laufend überwacht.  Er hat sich vom Vorstand in mehreren Sitzungen über die beabsichtigte Ge-
schäftspolitik, grundsätzliche Fragen der Geschäftsführung, über die Lage und Entwicklung der Bank sowie über 
bedeutsame Geschäftsvorfälle unterrichten lassen und mit dem Vorstand darüber beraten. Die Geschäfte, zu denen 
die Zustimmung des Aufsichtsrates erforderlich war, wurden überprüft und die notwendigen Beschlüsse gefasst. 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht für das Geschäftsjahr 2018 wurden vom Genossenschaftsverband Bayern 
e.V. geprüft.  Der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk wurde erteilt.  Der Aufsichtsrat hat von dem Ergebnis der 
Prüfung zustimmend Kenntnis genommen. Den vom Vorstand vorgelegten Lagebericht und den Jahresabschluss 
zum 31.12.2018 hat der Aufsichtsrat geprüft und für in Ordnung befunden. Dem Vorschlag des Vorstandes für die 
Verwendung des Bilanzgewinns stimmt der Aufsichtsrat zu. Den Mitgliedern des Vorstandes und allen Mitarbeitern 
danken wir für ihre erfolgreiche Arbeit im vergangenen Jahr.  Bedanken wollen wir uns auch bei allen Mitgliedern und 
Kunden für ihr Vertrauen und ihre Treue zu unserer Raiffeisenbank Riedenburg-Lobsing eG. 

Für den Aufsichtsrat 
gez.  Norbert Hummel 
Vorsitzender

Sehr geehrte Mitglieder und Kunden, 

für die Raiffeisenbank Riedenburg-Lobsing eG war 2018 ein sehr erfolgreiches Jahr. Die Jahresbilanz zeigt ein gesun-
des Wachstum und eine gute Ertragslage. Auch heuer können wir an die guten Geschäftsergebnisse der Vorjahre 
anknüpfen. Wir wachsen gemeinsam mit unseren Kunden. 
Das im Jahr 2015 eingeleitete Kosten- und Effizienzprogramm hat sich bewährt und unsere Bank entscheidende 
Schritte nach vorne gebracht.

Die Headline war: Eine Sparquote und ein kräftiger Mittelstand tragen zum Wachstum bei
Ein Grund für die positive Entwicklung ist die gestiegene Sparquote der Privathaushalte, die im Jahr 2018 mit 10,3 % 
den höchsten Stand seit 2008 erreichte. Dementsprechend wuchsen unsere Kundeneinlagen von 331,6 Mio. Euro auf 
357,7 Mio. Euro, was einem Zuwachs von 7,9 % entspricht. Die Mitgliederzahl blieb mit 6180 Mitgliedern stabil. Das 
gesamte betreute Kundenvolumen stieg um 9,3 % auf 894,9 Mio. Euro. Damit sind wir sehr zufrieden. 
Weiter verantwortlich für das gute Wachstum der Raiffeisenbank war der deutsche Mittelstand, der nach wie vor das 
Rückgrat unserer Wirtschaft darstellt. Deshalb kann als zweite Headline herausgestellt werden: 

Immobilienfinanzierungen sorgen weiterhin für hohes Kreditwachstum
Ein wesentlicher Bestandteil des Kreditwachstums beruht auf den gewerblichen und privaten Immobilienfinanzie-
rungen. Insgesamt betrug das Kreditwachstum 4,3 %. Derzeit verwaltet Ihre Raiffeisenbank Riedenburg-Lobsing eG 
einen Kreditbestand von 305,1 Mio. Euro. 
Der zunehmende Trend zur Regionalität und die Nähe zum Kunden ermöglichten uns wieder ein sehr gutes Betriebs-
ergebnis. Mit einem bereinigten Betriebsergebnis von 1,12 % der durchschnittlichen Bilanzsumme konnten wir unser 
Ergebnis stabil halten. Hier erreichten wir gegenüber dem bayerischen Durchschnitt ein um ca. 0,25 % höheres Be-
triebsergebnis. Im gleichen Zuge wuchs die Bilanzsumme von 476,7 Mio. Euro auf 493,2 Mio. Euro. 

Ausblick: Weiteres Wachstum, aber die Dynamik lässt nach 
Für das laufende Jahr sind wir trotz der eingetrübten Konjunkturaussichten zuversichtlich. Der Jahresstart war ordent-
lich und es kann darauf aufgebaut werden. Wir rechnen im Jahr 2019 mit einem fortgesetzten, aber weniger tempo-
reichen Wachstum im Kredit- und Einlagenbereich. Zum Schluss des Berichts nehmen wir gerne die Gelegenheit wahr, 
allen Mitgliedern und Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen zu danken, ebenso den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, sowie dem Aufsichtsrat für die konstruktive und erfolgreiche Zusammenarbeit. 
Gemeinsam sehen wir zuversichtlich in eine weiterhin gute Zukunft für unsere bayrische Heimat und unsere Raiffei-
senbank. 

Der Vorstand

AKTIVSEITE EUR EUR EUR PASSIVSEITE EUR EUR EUR
1. Barreserve 1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

a) Kassenbestand 3.693.614,67 a) täglich fällig 445.969,54
b) Guthaben bei Zentralnotenbanken 644.949,63 b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 78.350.738,73 78.796.708,27
c) Guthaben bei Postgiroämtern - 4.338.564,30 2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden

2. Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur Refinanzierung bei 
Zentralnotenbanken zugelassen sind

a) Spareinlagen
aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist

a) Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen - von drei Monaten 97.657.072,87
b) Wechsel - - ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist

3. Forderungen an Kreditinstitute von mehr als drei Monaten 727.883,19 98.384.956,06
a) täglich fällig 15.617.664,36 b) andere Verbindlichkeiten
b) andere Forderungen 12.571.317,80 28.188.982,16 ba) täglich fällig 247.537.256,62

4. Forderungen an Kunden 305.100.524,11 bb) mit vereinbarter Laufzeit
5. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wert-

papiere
oder Kündigungsfrist 11.806.301,61 259.343.558,23 357.728.514,29

3. Verbriefte Verbindlichkeiten
a) Geldmarktpapiere a) begebene Schuldverschreibungen -

aa) von öffentlichen Emittenten - b) andere verbriefte Verbindlichkeiten - -
ab) von anderen Emittenten - - 4. Treuhandverbindlichkeiten 11.211,70

b) Anleihen und Schuldverschreibungen 5. Sonstige Verbindlichkeiten 725.385,75
ba) von öffentlichen Emittenten 15.175.042,03 6. Rechnungsabgrenzungsposten 56.610,33
bb) von anderen Emittenten 132.000.244,47 147.175.286,50 7. Rückstellungen

c) eigene Schuldverschreibungen - 147.175.286,50 a) Rückstellungen für Pensionen und
6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 1.073.980,00 ähnliche Verpflichtungen 2.829.591,00
7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften b) Steuerrückstellungen -

a) Beteiligungen 3.638.233,78 c) andere Rückstellungen 932.592,66 3.762.183,66
darunter: an Kreditinstituten 194.779,18 8. .................................................. -
an Finanzdienstleistungsinstituten - 9. Nachrangige Verbindlichkeiten -

b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 507.200,00 4.145.433,78 10. Genussrechtskapital 4.392.200,00
darunter: bei Kreditgenossenschaften 504.000,00 11. Fonds für allgemeine Bankrisiken 12.000.000,00
bei Finanzdienstleistungsinstituten - 12. Eigenkapital

8. Anteile an verbundenen Unternehmen - a) Gezeichnetes Kapital 3.726.823,42
darunter: an Kreditinstituten - b) Kapitalrücklage -
Finanzdienstleistungsinstituten - c) Ergebnisrücklagen

9. Treuhandvermögen 11.211,70 ca) geseztliche Rücklage 5.800.000,00
10. Ausgleichsforderungen gegen die öffent-

liche Hand einschließlich Schuldverschrei-
bungen aus deren Umtausch

cb) andere Ergebnisrücklagen 25.626.495,63
cc).................................................. - 31.426.495,63

d) Bilanzgewinn 599.700,28 35.753.019,33
11. Immaterielle Anlagewerte 2.139,00 Summe der Passiva 493.225.833,33
12. Sachanlagen 1.953.407,40
13. Sonstige Vermögensgegenstände 678.949,57
14. Rechnungsabgrenzungsposten 557.354,81

Summe der Aktiva 493.225.833,33

1. Eventualverbindlichkeiten 7.438.158,14
2. Andere Verbindlichkeiten 14.113.955,49

 

EUR EUR
1. Zinserträge 10.328.145,37
2. Zinsaufwendungen -1.568.761,66 8.759.383,71
3. Laufende Erträge aus

a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren -
b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 940.954,47
c) Anteilen an verbundenen Unternehmen - 940.954,47

4. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs- 
oder Teilgewinnabführungsverträgen

-

5. Provisionserträge 2.914.018,58
6. Provisionsaufwendungen -164.219,20 2.749.799,38
7. Nettoertrag des Handelsbestands -
8. Sonstige betriebliche Erträge 317.733,72
9. .................................................. -
10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen

a) Personalaufwand -4.401.110,84
b) andere Verwaltungsaufwendungen -1.674.191,67 -6.075.302,51

11. Abschreibungen und Wertberichtigugen auf immaterielle 
Anlagewerte und Sachanlagen

-276.467,68

12. Sonstige betriebliche Aufwendungen -138.675 ,92
13. Abschreibungen und Wetberichtigungen auf Forderungen 

und bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen zu Rück-
stellungen im Kreditgeschäft -836.686,46

14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und bestimm-
ten Wertpapieren sowie aus der Auflösung von Rückstellun-
gen im Kreditgeschäft - -836.686,46

15. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen, 
Anteile an verbundenen Unternehmen und wie Anlagever-
mögen behandelte Wertpapiere

-

16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an 
verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen be-
handelte Wertpapiere

-

17. Aufwendungen aus Verlustübernahme -
18. .................................................. -
19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 5.440.738,71
20. Außerordentliche Erträge -
21. Außerordentliche Aufwendungen -
22. Außerordentliches Ergebnis -
23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -1.369.785,36
24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen -11.253,07 -1.381.038,43
24a. Zuführung zum Fonds für allgemeine Bankrisiken -2.000.000,00
25. Jahresüberschuss 2.059.700,28
26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr -
27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen -
28. Einstellungen in Ergebnisrücklagen -1.460.000,00 -1.460.000,00
29. Bilanzgewinn 599.700,28

JAHRESBILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2018 GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 
für die Zeit vom 1. Januar 2018 bis 31. Dezember 2018


